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Das dürft ihr  
nicht versäumen: 

Liebe Plaudertaschen-Leserinnen, 
liebe Plaudertaschen-Leser!
In dieser 20-seitigen Ausgabe geht’s 
um Freizeit. Habt ihr genug freie 
Zeit und was macht ihr in dieser? 
Mit dieser Ausgabe bieten wir euch 
zahlreiche Ideen, eure Freizeit gut zu 
nutzen. Zeit ist ja wirklich ein kost-
bares Gut und deshalb gibt’s auch 
einen Gutschein, den ihr verschenken 
könnt. 
Viel Spaß mit der Plaudertasche und  
einen guten Frühlingsstart wünschen 
wir euch! 

die Redaktion  

 „Die drei Vogelfreunde“: 

Der kleine Vogel ist aufgewacht,  

die Sonne hat ihm ins Gesicht gelacht.

Schnell bewegt er seine beiden Flügelspitzen,  

dann darf er sich auf die Sonnenstrahlen sitzen.

Die Vogelmama sagt:  

„Komm, lade doch deine Vogelfreunde ein,  

dann bist du nicht mehr so allein!“

Bald fliegen zwei Vogelfreunde herbei  

und bringen zum Essen mit allerlei.

Kekse, Kerne, alles leckere Sachen,  

die zu verspeisen viel Freude machen.

Danach setzen sich alle drei ins Vogelhaus  

und schauen vergnügt beim Fenster raus. 

Ein Gedicht von Bastian, 
11 Jahre
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GRATIS ABO!
Möchtest du, dass die Plaudertasche 4 x im Jahr  

kostenlos in deinem Postkasten landet?

Dann schick uns eine Mail mit genauer Adresse und  

deinem Geburtsjahr an: plaudertasche@spektrum.at

Möchtest du auch die Plaudertasche  

mitgestalten? Dann komm einfach vorbei  

zu einem der nächsten Plaudertaschen  

Redaktionstermine! 
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Inter-view(Frei-)Zeit	

schenken
Wir haben ein paar Kinder interviewt, wie das so 

ist, mit der gemeinsamen Zeit in der Familie …

„Ich bin die ganze Woche im Kids Club oder bei der Oma. Mit meinen Eltern hab 

ich nur am Wochenende Zeit. Da gehen wir öfters gemeinsam Essen oder schauen 

einen Film. Ich wünsche mir doppelt so viel Zeit mit Mama und Papa. Und dass 

wir öfters wo hingehen, zum Beispiel in den Europark, ins Kino oder Schifahren.“

„Unter der Woche haben wir zu we-
nig Zeit. Da sind alle arbeiten, meine 

Schwester ist im Kindergarten und ich 

bin den ganzen Tag im Kids Club. Nur am 

Wochenende habe ich Zeit mit der Mama. 

Dann gehen wir gemeinsam Einkaufen 
und manchmal fahren wir ins Kino und 
schauen gemeinsam einen Film. Was 

ich mir wünsche ist, dass wir auch mal 

gemeinsam in den Park gehen oder einen 

Ausflug machen, alle vier, zum Beispiel 
ins Legoland.“ 

„Meine Mama spielt fast nie mit mir, 

weil sie meistens müde ist von der 

Arbeit. Außer, wenn Mamas Freund da 

ist, dann kann ich mit meiner Halb-

schwester Lena spielen. Ich gehe gerne 

in den Kids Club, weil da sind andere 

Kinder zum Spielen. Ich würde mir 

wünschen, dass meine Mama mehr 

Zeit hat und wir ganz oft gemeinsam 

ins Freibad fahren können.“

„Ich hab genug Zeit mit meiner 
Mama. Wir lesen dann gemein-

sam oder spielen ein Spiel. 
Mein Papa ist leider fast nie da, 
weil er viel arbeiten muss. Ich 
sehe ihn nur in der Früh und 

am Wochenende. Dann gehen 
wir gemeinsam raus und spie-
len miteinander. Mit ihm hätte 

ich gerne mehr Zeit!“

Und wie ist das bei dir? Wie wär’s, wenn du dir mal FREIZEIT wünschst AN-
STATT SPIELZEUG?! Oder jemandem ZEIT SCHENKST! Tyler und Valentina haben 

dafür Gutscheine entworfen, die du ausschneiden kannst!
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Die 4a Klasse der Volksschule Obertrum hat das 
Buch Gegen uns könnt ihr nicht anstinken von 

Rüdiger Bertram gelesen.

ACHTUNG:  
STINKALARM!

Zora erlebt an ihrem zehnten Geburtstag eine 
einmalige Überraschung. Auf ihrem Bauch 
liegt ein Stinktier, das noch dazu sprechen 

kann. Und dann gibt es auch schon die nächste 
Überraschung, als ihr Vater ins Zimmer kommt. Ne-
ben ihm steht ein großer Eisbär. Der Eisbär und das 
Stinktier sind imaginäre Tiere, die nur bestimmte 
Menschen sehen können. Von solchen unsichtbaren 
Tieren gibt es in diesem Buch noch mehrere. Die 
Freunde von Zora, Anna und Leon, haben auch ma-

gische Begleiter: Anna ein Faultier und Leon eine 
Ratte. Zusammen bilden sie den Club der doofen 
(super!) Tiere ...
In dieser Geschichte merkt Zora, dass echte Freund-
schaft wichtiger ist, als dass man zu einer coolen 
Clique gehört. Wir finden das Buch sehr lustig, cool, 
spaßig, frech, komisch, spannend und manchmal 
auch ernst. Außerdem konnten wir einiges dabei 
lernen. Wir freuen uns schon auf den 2. und den 3. 
Band.

Rüdiger Bertram ist der 
Autor des Buchs. Er ist ein 
netter, lustiger und cooler 
Mensch. Wir lernten ihn 
im Literaturhaus Salzburg 
kennen. Rüdiger Bertram 
kam extra von Köln nach 
Salzburg, damit er uns das 
Buch vorstellen konnte. Er 
schrieb drei Bände über 
sein Stinktier Dieter.
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Alessia, Michael, Noah, Diana, Avalon, Paul A., Isabell, Mike, Sara, Lorenz, Thomas, Hannah, 

Paul S., Tobias, Aurelia, Christoph, Leyla, Oliver, Marcel (nicht am Bild) mit Autor Rüdiger Bertram 

und Lehrerin Sandra Beschel im Literaturhaus

Jessica und Lili
Jessica ist das beliebteste Mädchen der Schule und ihr Be-
gleiter ist ein Einhorn. Ihre beste Freundin ist Lili. Lili ist 
genauso zickig wie Jessica. Lilis Begleiter ist ein Fuchs. Die 
beiden Freundinnen machen oft coole Partys. Zora wäre 
gern Jessicas beste Freundin. Die Begleiter von Jessica und 
Lili, das Einhorn und der Fuchs, sind sehr frech und nervig. 
(Warum Jessica so zickt, erfahrt ihr übrigens im 2. Band.)

Herr Schwarm und der Wolf 
Herr Schwarm ist Zoras Deutschlehrer. Seit Zora 
Dieter als Begleiter hat, kann sie alle Begleittiere 
sehen. Herr Schwarm hat auch einen unsichtbaren 
Begleiter: einen weißen Wolf. Der Wolf heißt Rolf. 
Er hat blaue Augen und ein weißes Fell.

Dieter, das Stinktier 
Dieter ist ein Stinktier und der unsichtbare Be-
gleiter von Zora. Dieter hasst Wasser, er ist ver-
fressen, frech und vorlaut. Er sagt z.B. (auf S. 
24): „Na los, lassen Sie schon das Tablett rüber-
wachsen, aber ein bisschen dalli. Ich habe Hun-
ger.“ Dieter ist so verfressen, dass er sogar eine 
Geburtstagstorte mitsamt den Kerzen auffrisst. 
Wenn er wütend ist, droht er, eine Stinkbombe 
zu lassen (= er pfurzt). Aber wenn es um Zoras 
Sicherheit geht, ist Dieter ernst.
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Allerlei

Lotta

Franziska

Maja

Sibel

Sophia & Ceren
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Und wir entdeckten noch einen Waldbewohner,  
der uns erst jetzt auffiel. Eine kleine Schnecke, die 

am Glas rauf und runter kletterte.

Wir haben Leute in der 
Kinderbibliothek zu ihrer 
Freizeit befragt und das sind 
ihre Antworten:

Mo - Fr  9:00-13:00
14:00-18:00 
Sa 9:00-13.00

Schrannengasse 16 
5020 Salzburg
0662 873101

Europastraße 1  
5020 Salzburg
0662 428007

Bahnhofstraße 4  
5500 Bischofshofen
06462 32914

Mo - Do 9:00-19:30 
Fr 9:00-21:00
Sa 9:00-18.00

Mo - Fr 9:00-18:30
Sa 9:00-17.00

www.spielzeugschachtel.at

Mit wem verbringt ihr eure Freizeit? 

Die meisten Leute verbringen ihre Freizeit 
entweder mit der Familie, mit Freunden oder mit 

ihren Haustieren. 

Habt ihr genug Freizeit? 

80% der Befragten haben genug Freizeit. 

Was macht ihr in der Freizeit? 

Auf den Spielplatz gehen, Radfahren, in die 
Bücherei gehen, Lesen, in die Natur gehen, Musik 
hören, Tanzen, Singen, Sport machen, Wandern, 

Laufen, Schwimmen, Reisen, Freunde treffen, 
Gärtnern, Kochen, Zeichnen, Musizieren, Spielen, 

Radfahren, Skifahren, Meditieren….

Umfrage

Grese & Ezra
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Bastel 

Tipp
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Das	Internet

Viele Kinder spielen in ihrer Freizeit gerne mit 

dem Handy oder surfen im Internet… aber das 

kann auch gefährlich sein. Greta hat für euch 

einen interessanten Artikel dazu geschrieben!

mitgemacht haben Sofeya, Rodi, Roni, Sarah, Theresa, Angelina, Ebra, Ecrin, Mikael

Was	machst	du	gerne	in	deiner	Freizeit?	In	diesem	Buchstabenchaos	sind		

22	Sachen	versteckt,	die	wir	im	Komm	gerne	machen.	Kannst	du	sie	finden?
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v

ARS ELECTRONICA CENTER
BERGWERK & KELTENDORF

NEUBAUERS STADTSTALL

FREIZEITTIPPS  
RUND UM SALZBURG 

SPIELZEUG MUSEUM
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v

FREIZEIT	IST	EIN	
KINDERRECHT

WILD- & ERLEBNISPARK FERLEITEN

FREIZEITTIPPS  
RUND UM SALZBURG 
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• Spieluhr
• Tascherl 

• Turnbeutel
• Geldtaschen 

Bei uns in Nußdorf waren heuer 36 Kinder und Ju-
gendliche bei manchmal wirklich schlechtem Wet-

ter für Kinder und Jugendliche in Nicaragua unterwegs.

Es wurde nicht nur die Botschaft der Sternsinger ver-
breitet, sondern dabei auch viel Lustiges erlebt.

So wurden beim Singen unsere Jungs als Mädchen 
verkannt und so manches kleine Kind hat uns zum Ver-
gessen des Textes verleitet, weil es bei seiner Kleidung 
selbst das eine oder andere Teil vergessen hatte. Aber 
auch anderes hat sich ereignet:

Auch Enzo und Leon hatten viel Spaß –  

wollten aber keinen Kaugummi … 

Nina ist auch  
so einiges in  
Erinnerung  
geblieben:

Das erzählt zum Beispiel Tobias:

Lina, Leon, Nina  
und Enzo (v.l.)
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Redaktion Plaudertasche
c/o Verein Spektrum
Schumacherstraße 20
5020 Salzburg

Schickt uns die Lösung bis spätestens 27. April 2018 mit der Ant-
wortkarte oder per E-Mail an: plaudertasche@spektrum.at

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

Name:

Alter:

Straße:

Ort:

Telefon:

Antwort:

Zu	gewinnen	

gibt	es		

dieses	Mal:

• Spieluhr
• Tascherl 

• Turnbeutel
• Geldtaschen 
Herzlichen Dank 

an die Fa. Jacoby,  

das Literaturhaus  

und das Juki Liefering  

für die Preise!

•  Eintrittskarten für den Fantasy Abend im  
Literaturhaus: Lorenz Unger (10 Jahre),  
Moritz Bodingbauer (10 Jahre),  
Moritz Schernthaner (10 Jahre)

•  je ein Buch: Michelle Buchinger (13 Jahre), 
Flora Weigand (8 Jahre), 

•  ein Täschchen: Maia Struber (9 Jahre),  
Katrin Leitgeb (10 Jahre)

•  ein Kapperl: Jannih Leon Buchinger (11 Jahre)

•  ein Beanie: Philipp (9 Jahre)

•  ein Tuch: Marie Waschl (10 Jahre) 

Herzliche	Gratulation.

Wann ist Bewerbungsschluss für die Stelle 
an der Kinderuni als Kinder-Professorin?

Gewinn-
spiel

Auch dieses Mal gibt es wieder tolle Preise zu 
gewinnen! Beantwortet folgende Frage:

Beim	letzten	Gewinnspiel	

haben	gewonnen:	
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Trommeln basteln im JUKI
Was Kinder in der Freizeit gerne machen? Na ist doch klar – alles was Spaß macht – 

und Musik gehört da eindeutig dazu! Wäre es nicht schön, wenn man  
Musikinstrumente selbst basteln und gestalten könnte? Wir zeigen euch, wie es 

geht, denn im JUKI haben wir unsere eigenen Trommeln gebastelt.

Als erstes stellst du den Blumentopf auf das Butter-
brotpapier und schneidest 8 Halbkreise aus, die ca. 2 
cm über den Rand des Blumentopfes hinausragen. Du 

kannst den Blumentopf als Maß hernehmen. Der Halbkreis 
sollte ein wenig über die Mitte des Blumentopfes hinausgehen. 
Mit einem Pinsel trägst du nun den KIeister auf die Halbkreise 
auf und legst sie auf die offene Seite des Blumentopfes. 
Einen Halbkreis von unten, einen von oben, dann von links, 
dann von rechts und dann wieder von vorn - sodass du 8 La-
gen Butterbrotpapier übereinander hast, und nicht vergessen, 
dass das Butterbrotpapier immer ca. 2 cm über die Seite des 
Blumentopfes hinaussteht.
Damit die Trommel auch super klingt, sollten sich keine Falten 
und Luftbläschen zwischen den Papierschichten befinden. 
Jetzt kannst du die Seiten des Blumentopfes mit Kleister ein-
streichen und das überstehende Papier festdrücken.

Mit einem größeren Gummiringerl fixierst du dann das But-
terbrotpapier am Rand des Blumentopfes. Jetzt musst du die 
Trommel einen Tag trocknen lassen bevor du auf ihr spielen 
kannst.
Nun ist deine Kreativität gefragt! Du kannst die Trommel 
bemalen und mit Federn und Perlen bekleben.
Die Oberseite der Trommel nennt man auch Fell. Um einen 
guten Klang zu erhalten solltest du die Fläche nur ganz wenig 
anmalen und das Loch auf der Unterseite muss auch frei 
bleiben. 
Nach dem vielen Basteln ist es an der Zeit dein Kunstwerk 
auszuprobieren. Trommel so viel du willst! 

TIPP: Außen ist der Ton höher und innen ist der Ton tiefer, 
so kannst du leicht eine Melodie spielen!

Du brauchst dafür: 

•  1 Blumentopf aus Ton mit ca.  

20 Zentimeter Durch messer und 

einem Loch auf der Unterseite 

•  8 Lagen Butterbrot papier

•  Kleister

•  1 großes Gummiringerl

•  Heißklebepistole oder Alleskleber

•  Pinsel &  Farben

•  Federn oder Perlen 

Erkan skizziert die 

Halbkreise auf das 

Butterpapier

Nun klebt es Tesnim 

Schicht für Schicht 

übereinander

Erkan klebt mit 
Heißkleber Perlen 
und Pfeifenreini-

ger fest
Jana gestaltet die  

Oberseite der Trommel mit 

ihrem Handabdruck

Erkan bepinselt  das Butterpapier  mit Kleister

Isa ist auch fleißig  am Dekorieren
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Freizeit-Gaudi in Itzling  
und Elisabeth Vorstadt 

Alichan (10 Jahre): „Wenn’s nicht regnet, dann sind 
wir eigentlich fast immer am Spielplatz, wenn KECK 
kommt. Heute zum Beispiel haben wir gemeinsam ge-
kocht und danach draußen am Spielplatz gespielt. Mir 
macht das voll Spaß und noch cooler ist, dass auch mei-
ne Freunde immer mit dabei sind.“

Trojan (11 Jahre): „Also KECK ist immer auf 2 
verschiedenen Spielplätzen in Itzling, da ist immer für 
jeden was dabei und wir können auch immer mit-
entscheiden, was wir machen wollen. Zum Beispiel 
auch, was gekocht wird. Es gibt jetzt sogar ein eigenes 
KECK-Fußball Team – wir trainieren jeden Montag auf 
der Fußballwiese in Itzling. Fußballspielen tue ich am 
liebsten.“

Erkan und Kerem  

probieren die  

Trommeln aus

Elly, Kerem und  Erkan gestalten die  Trommeln künstlerisch

Kerem und Richi  

beim Trommeln

Maja, Jelena  

und Ariane

Viktorija klebt mit  

Ariane Federn auf ihre 

Trommel.

Jana und Viktorija be-malen ihre Trommeln

17



Literaturhaus Salzburg • Strubergasse 23 • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 42 24 11-17 • www.literaturhaus-salzburg.at  
info@literaturhaus-salzburg.at

Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
brigitte.trinker@salzburg.gv.at

Katholische Jungschar der Erzdiözese Salzburg
Kaigasse 26 • 5020 Salzburg • Tel. 0662 8047-7580
Fax: 0662 8047-7589 • kath.jungschar.sbg@kirchen.net
www.kirchen.net/jungschar

Referat für Jugend, Generationen, Integration
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662/8042 – 2117 • www.salzburg.gv.at
E-Mail: jugend@salzburg.gv.at

Spektrum • Schumacherstraße 20 • Postfach 67 
5020 Salzburg • Tel. 0662 434216 • Fax 0662 434216-20  
www.spektrum.at • info@spektrum.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Kinder- und Jugendanwaltschaft • Gstättengasse 10 
5020 Salzburg • Tel. 0662 430 550 • Fax 0662 430 550-3010
www.kija-sbg.at • kija@salzburg.gv.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
Veronika.Horn@stadt-salzburg.at
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Freizeit ist …

….eine Zeit, in der man nicht 
über Schule oder Dinge die 

man machen muss, nachdenkt. 
(Greta, 12 Jahre) 

…. Lesen oder mit meinen Tieren 

spielen, genauso wie Briefe an meine 

Brieffreundinnen zu schreiben. 
(Hannah, 10 Jahre) 

… Lesen, Geschichten 

schreiben und Malen. 

 (Sophia, 10 Jahre)

… sich Ausruhen. (Pia, 10 Jahre) 

… Zeit für Ruhe. 
(Ceren, 11 Jahre) 

… Zeichnen. (Sonja, 7 Jahre)

… mit meiner Freundin spielen. 
(Maya, 9 Jahre) … für mich lange Schlafen. 

(Sibel, 10 Jahre) 

… Einkaufen, raus gehen oder den Bruder nerven. (Amine, 9 Jahre)

… wichtig, weil man auch  

mal Ruhe haben muss.

(Amine, 9 Jahre) 

… wichtig, weil man könnte 

sonst nicht schlafen, keine 

Freunde treffen und es wäre 

nicht mal Zeit zum Trinken.
(Havva, 10 Jahre) 

… Geburtstage feiern, Basteln 

und auf dem Sofa Lesen. 
(Lotta, 10 Jahre)
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Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
brigitte.trinker@salzburg.gv.at

Referat für Jugend, Generationen, Integration
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662/8042 – 2117 • www.salzburg.gv.at
E-Mail: jugend@salzburg.gv.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
Veronika.Horn@stadt-salzburg.at

Haus der Jugend • Franz-Hinterholzer-Kai 8
5020 Salzburg • Tel. 0662 620-135 • Fax 0662 623-570  
direktion@inselsalzburg.at

Jugend- und Kinderhaus Liefering • Laufenstraße 43  
5020 Salzburg • Tel. 0662 438775 • Fax 0662 434299 
juki@salzburg.at

Salzburger Kinderwelt • Hummelweg 4
5400 Hallein-Rif • Tel. 06245 81387 

akzente Salzburg • Glockengasse 4c • 5020 Salzburg  
Tel. 0662 849291-0 • Fax 0662 849291-16
www.akzente.net • info@akzente.net

Salzburger KinderfreundInnen • Fürbergstraße 30 
5020 Salzburg • Tel. 0662 455488 • Fax 0662 455488-13  
www.sbg.kinderfreunde.at 
office@sbg.kinderfreunde.at

salzburg

Initiativen für 

   junge Leute!

WIR DANKEN  

UNSEREN PARTNERN  

FÜR IHRE  

UNTERSTÜTZUNG. 

… Lesen oder Basteln.
(Felix, 7 Jahre) 

… Spielen. (Leo, 7 Jahre)

… Zeichnen. (Sonja, 7 Jahre)

… wichtig, weil man Spaß  haben und Energie tanken kann. (Grese, 9 Jahre) 

…  wenn ich zu Hause bin und wenn jemand zu mir kommt. Wenn ich lesen, schreiben und zeichnen kann oder mit meinen Tieren spielen kann.  (Franziska, 9 Jahre) 

… nach der Schule

und am Wochenende  

(Havva, 10 Jahre) 

… wichtig, weil einem sonst 

eh nicht einfällt was 15 x 6 ist. 

(Lotta, 10 Jahre) 
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